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Berlin 14 Juni Der Kaiſer arbeitete heute morgen zu
nächſt allein nahm um 9 Uhr den Vortrag des Kriegsminiſters
entgegen und arbeitete hierauf längere Zeit mit dem Chef desPiikicärtabinets Um 11 Uhr eng der Monarch den dies
ſeiligen Vertreter in Dresden Grafen Dönhoff

OHrewitz 14 Juni Der König von Schweden iſt um
4 ühr 26 Min alten auf dem eſgen Babuhofe ein
getroſfen Der Oberſtallmeiſter Graf v Wedel der Kommandant
und der Polizeipräſident von Potsdam der Laudrath v Stubeu
rauch und der Amtlsvorſteher waren gim Empfange anweſend
Der König fuhr ung im vierſpännigen Hofwagen mit Vor
reiter auſoleum in der Friedenskirche legte daſelbſt
einen koſtbaren Kranz nieder und fuhr ſodann nach dem Neuen
Palals wo derſelbe von den Kaiſerlichen Majeſtäten empfangen
wurde

Maituz 14 Juni Der Großherzog von Heſſen und
Gemahlin hielten heute hier ihren feierlichen Einzug Nachdem
das hohe Paar auf dem Dampfer Haſſia unter Salutſchüſſen und
Glockengeläute eingetroffen wurde daſſelbe am Kalſerthore von
den tzen der Staats und der Militärbehörden begrüßt Auf
dem VBahnhofplaße erfolgte vor einem Triumphbogen die Bewill
kommnung durch den Bürgermeiſter Dr Gaßner Alsdann begab
ſich das großherzogliche Paar nebſt den am Empfange betheiligt
eweſenen Perſonen nach dem Schloſſe Auf dem t bildeten
e u üher Shaller t es m Gr a äugeam Schloſſe vorüberzogen Die Sta rachtvoll geſchmücktAbends iſt Feſtkonzert in Tbeater

Breslau 14 Juni Der bisherige RegierungsPräſidentrhr Junker v Oberconreuth iſt d ſeines bevor
lebenden Uebertrittes in den Ruheſtand zum Wirklichen Geheimen

giath mit dem Prädikat Excellenz ernannt worden

Die Reichstagswahl in Pinneberg Segeberg
Das Ergebniß der geſtrigen Erſatzwahl zum Neichs

tage in Segeberg Pinueberg iſt eine Stichwahl zwiſchen
dem r Kandidaten von Elm und dem
Nationalliberalen Mohr Es haben Stimmen erhalten
v Elm Soz 12,267 1893 13,097 alſo weniger 830
Mohr natl 6091 e 6326 alſo weniger 235 Kopſch
freiſ Volksp 1893 6223 alſo weniger 1171
Kaab Antiſ 2401 1893 718 alſo mehr 1723 Die

Betheiligung erreicht faſt diejenige der vorjährigen allgemeinenSehen Die Geſammtzahl der Stimmen

25,812 1893 26,388 alſo jetzt nur 576 Stimmen weniger
Am meiſten Stimmen gewonnen hat gegen das Vorjahr der
autiſemitiſche Kandidat am meiſten verloren der volksparteiliche
Bei den Wahlen vom Juni 1893 kam der freikonſervative Kandidat
nur Ib in die Stichwahl mit dem ſozialdemokratiſchen weil
er 103 Stimmen mehr hatte als der freiſinnige Kandidat Prof
Haenel Dieſes mal aber hat der nationalliberale Kandidat
1039 St mehr als der Kandidat der freiſ Volkspartei Kopſch
Der l hat 1171 Stimmen weniger erhalten als in 1893
Prof Haeuel In der n en Stichwahl ſiegte der frei
den Seeben an 15 r Stne ta dies
en en mit 13 timmen ie Freiſinnigen

für den Kartellkandidaten ſtimmten Der Ausgang der dies
maligen Stichwahl hängt in der Hauptſache davon ab ob dieKopſch ſ mit den S centäiche Wählern geſchloſſen für
den all leralen Mohr ſtimmen n S ſozial
demokratiſchen Stimmen ſtehen 13 544 bürgerliche gegenüber
die letzteren haben zuſammen eine Mehrheit von 1277 Stim
men Gegenüber dem ſiegesgewiſſen Auftreten der Herren
Singer u Gen die ſich geberdeten als ob ſie den Sieg im
erſten Wahlgange ſchon in der Taſche hätten hat der Ausgangder Wahl in den bürgerlichen Kreiſen große Freude verurſacht

Die Wähler haben es nunmehr in der Hand den vorläufigen
Sieg zu einem definitiven zu machen

Offiziöſes über die Reichsfinanzreform
Das Organ des Herrn r Miquel die Verl
l Nachr nehmen heute zur gcheſnanzſrag wie folgt das

Wort Wenn in einer vielfach für informirt gehaltenen
r wird daß ein Reichsfinanzgeſetz nicht

wieder vor und auch im übrigen der Reichsſteuerplan
weſentlich eingeſchränkt werden ſoll ſo ſind wir auf Erkundigung
in der Lage mitzutheilen daß Beſchlüſſe in der Sache noch an
keiner Stelle gefaßt ſind Es unterliegt wohl auch keinem

weifel daß wenn über die in dieſer Hinſicht zu treffendenritte Beſchluß gefaßt wird dieſer Beſchluß nidt im Sinne

leuer Andeutungen gefaßt werden wird Daß der Finanzplan
in dem einen oder andern Punkte auf Grund der gemachten
Erfahrungen abzuändern ſein mag kann zugegeben werden
Dies gilt insbeſondere auch von der Frage ob überhaupt
und in welcher Höhe den Bundesſtaaten ein Mindeſt
überſchuß der Ueberweiſungenüberdie Matrikular

tagen zu gewährleiſten iſt Anders liegt aber die Sache
des grundſätzlich wichtigſten Punktes der Finanzreformd einer feſten Abgrenzung zwiſchen den Jhwangen

und den Bundesſtaaten dahin daß jenes zur Bedeckung
ein

ell

ebedarfs nicht auf die Finanzen der Bundes
ckgreift ſondern ſich die erforderlichen Einnahmen

Ueber dieſen Punkt herrſchte nicht nur ſeitens
regierung und aller verbündeten Regierungen die

u

vo Uebereinſtimmung der A Auch innere r ichen iſt wiedie n n di reform und
e une erforderlichen Mittel ndeſdendergingen

Gedankens einer ſolchen reinlichen Scheidungh e und Staatsfinanzen und die Nothwendig
Zurchſübrung im nationalen Intereſſe voll an

tens verbündeten Regierungen iſt denn auch noch

z

ens der

rug diesmal

tke mit 15,277 Stimmen über

Achtundzwanzigſter Jahrgang

de

am Schluſſe des letzten Reichstages feierlich und bündig erklärt
worden daß ſie mit aller Entſchiedenheit im nationalen und
finanzpolitiſchen Jntereſſe des Reiches wie der Bundesſtaaten
an der Nothwendigkeit feſthielten zur Erhaltung einesgeordneten Finanzweſens der letzteren ihnen Sicherſtellung

vor der wechſelnden Einwirkung der Anſprüche der Reichs
verwaltung zu ſchaffen Darüber daß inzwiſchen Umſtände
eingetreten ſeien welche zum Aufgeben des ſo entſchieden
bekundeten Standpunktes ſeitens des Reiches oder der
Bundesregierungen Anlaß böten iſt wie wir ausdrücklich kon
ſtatiren wollen nicht das mindeſte bekannt Wohl aber muß
für die preußiſche Regierung in der mit großer Mehrheit von
beiden Häuſern des Landtages beſchloſſenen Zuſtimmung zu
demſelben ein weiterer Anlaß liegen an jenem Standpunkte
feſtzuhalten Ob taktiſche Erwägungen eine andere Dispoſitionder Campagne empfehlenswerth erſcheinen laſſen mag dahin

eſtellt ſein Sicher aber iſt daß von einem endgiltigen Fallen
laſſen des Kernpunktes der Reichsfinanzreform nicht die Rede
iſt und nicht die Rede ſein kann Es geht aus dieſer Aus
laſſung hervor daß Herr Miquel ſich doch einiges gemerkt
hat So wird z B der Mindeſtüberſchuß der Ueber
weiſungen, d h die ſogenannte Liebesgabe an die
Ein zelſtagaten die Herr Miquel auch durch neue indirekte
Reichsſteuern beſchaffen wollte jetzt einfach preisgegeben Das
iſt immerhin ſchon etwas Vielleicht kommt der Herr Finanz
miniſter auch noch in einigen anderen Punkten auf einen an
nehmbaren Standpunkt

Zur Boycott Frage
Man kann der Nordd Allg Ztg gewiß nur zuſtimmen

wenn ſie in dem Verhalten der Brauereibeſitzer und der Gaſt
wirthe gegenüber dem von der ſozialdemokratiſchen Partei
proklamirten Boycott die im Bürgerthum wachſende Er
kenntniß der Nothwendigkeit ſieht ſeinerſeits den ſozialrevolu
tionären Aſpirationen geſchloſſen zu begegnen wo dieſelben an
fangen den ſchon ſo lange gepredigten Klaſſenkampf in die
Wirklichkeit überzuführen enn das Blatt aber daraus
Anlaß nimmt ſtrafrechtliche Maßregeln gegen den Boycott zu
befürworten ſo wird verkannt daß gerade durch ſolche die
Eunergie mit der das Bürgerthum ſich gegen das Treiben der
Sozialdemokratie auflehnt geſchwächt werden würde Wenn
übrigens die Nordd Allg Ztg das Kampfmittel des
Bohcotts ſo ſehr verabſcheut ſo iſt es auffällig daß ſie
unſeres Wiſſens von den Verſuchen konſervativer Kreiſe
liberale Zeitungen durch Boycottirung von Partei wegen zu
ſchädigen bisher keine Notiz genommen hat Neuerdiugs iſt
auch der Bund der Landwirthe dazu übergegangen diejenigen
Geſchäfte zu boycottiren deren Jnhaber i den Forderungen
des Bundes nicht fügen Beiſpielsweiſe hat der Bund der
Landwirthe in Poſen eine ſolche Boycottliſte für die Stadt
Poſen als deren Verfaſſer Herr Rittmeiſter v Treskow
Radojewo genannt wird in einer Verſammlung vom 25 Mai
ur Vertheilung gebracht Daß auf dieſer Liſte nicht die Ge
chäfte in denen die Mitglieder des Bundes nicht kaufen
ſollen ſondern was ja viel einfacher iſt die Geſchäfte deren
Berückſichtigung beim Bezuge von Bedarfsmitteln empfohlen
wird aufgeführt werden ändert an dem Charakter des
Manövers nicht das geringſte Thatſächlich werden alle Ge
ſchäfte boycottirt die auf der Liſte nicht ſtehen Die oben be
hauptete Thatſache kann ſich die N A durch die Nr 22
des Land wirthſchaftlichen Centralblatts für die Provinz Poſen
vom 1 Juni beſtätigen laſſen

Lehrer Wünſche
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Landes

vereins preußiſcher Volksſchullehrer hat ſich in
einer längeren Eingabe an den Kultusminiſter gewandt
In derſelben wird dem Kultusminiſter Dank ausgeſprochen für
das was von ihm bisher gethan iſt um die amtliche Stellung
der Lehrer zu heben und den Nothſtand unter dem ein großer
Theil derſelben leidet nach Möglichkeit zu mildern Das von
dem Miniſter im Abgeordnetenhauſe gegebene Verſprechen er
werde ſchon in der nächſten Seſſion des Landtages ein L z
beſoldungs Geſetz vorlegen wird mit lebhafter Freude
begrüßt beſonders im Jutereſſe der Lehrer in Dörfern und
kleinen Städten Es wird der Hoffnung Ausdruck gegeben
daß dieſer Geſetzentwurf die Wünſche erfüllen möge die der
erſte preußiſche Lehrertag am 28 und 29 Dez 1890 in folgen
der Form zum Ausdruck brachte Das Grundgehalt möge
1200 M neben freier Wohnung und das Mindeſtgehalt für
einſtweilig angeſtellte Lehrer wenigſtens 75 Proz deſſelben be
tragen mit der Maßgabe daß daſſelbe von der Schulaufſichts
behörde den Ortsverhältniſſen entſprechend erhöht werden muß

Durch Alterszulagen möge das Grundgehalt in 25 Dieuſt
jahren mindeſtens verdoppelt werden Der Kirchendienſt möge
beſonders honorirt werden d h bei vereinigtem Schul und
Kirchenamt möge auch für die ne das ortsübliche
Grundgehalt feſtgeſtellt und das Einkommen aus dem Kirchenamt beſonders in Anſatz gebracht werden Der Ertrag des

Dienſtlandes möge nach dem einfachen GrundſteuerReinertrage
erechnet werden In der Eingabe wird dann ferner um

baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfs gebeten durch welchen
für die Hinterbliebenen der Volksſchullehrer nach gleichen
Grundſätzen geſorgt wird wie für die Hinterbliebenen ſämmt
licher Staats und Gemeindebeamten Endlich wird noch hin
du auf die Ungleichheiten die in Bezug auf die den

interbliebenen der end ihrer Amtszeit verſtorbenen Volks
ullehrer zuſtehende Gnadenzeit beſtehen Der Miniſter

wird gebeten dieſe Ungleichheiten zu en und dahin zu
wirken daß den Hinterbliebenen der sſchullehrer aus
nahmslos eine Gnadenzeit von einem Viertzüahr gewährt wird

gale Zeülun

15 Juni

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen augenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arllkel
iſt nicht geſtattet

JVhv

1894
dDZ

Verſchiedene Mittheilungen
Die neue Verſtärkung der ſüdweſt afrikaniſchen

Schutztruppe beſtehend aus 8 Offizieren und 260 Mann
ſchaften wird am Freitag nachmittag 3 Uhr ſich im Neuen Palais
bei Potsdam dem Kaiſer vorſtellen

Auf Anregung des Miniſters für Land wirthſchaft hatder preußiſche Miniſter des Jn nern eine Saft an de
Oberpräſidenten erlaſſen in welcher für die hypothekariſche
Anlegung der Sparkaſſenbeſtände die Form der
Amortiſations Hypothek mit dem Ziele einer allmäligen
Schuldenentlaſtung des Grundbeſitzes empfohlen wird Jns
beſondere iſt darauf hingewieſen daß es zuläſſig iſt für Amorti
ſationsdarlehen einen geringeren Zinsfuß feſtzuſetzen als für ge
wöhnliche Hypothekendarlehne um die Geſammtbelaſtung des
Schuldners in mäßigen Grenzen zu halten und daß dem
Schuldner unter gewiſſen Einſchränkungen der Rückgriff auf ſein
angeſammeltes Amortiſationsguthaben geſtattet werden kann
Letzterer Punkt erſcheint deshalb von Wichtigkeit weil dadurch
dem Schuldner im Falle eines vorübergehenden Geldbedürfniſſes
der Kredit der Sparkaſſe zugänglich gemacht wird ohne daß es
der Beibringung weiterer Sicherheiten und Bürgſchaften bedarf
Der Landwirthſchaftsminiſter hat von dieſer Verfügung den land
wirthſchaftlichen Central und Provinzialvereinen mit dem Er
ſuchen Kenntniß gegeben das Jntereſſe der Vereinsmitglieder
für den Gegenſtand anzuregen und binnen Jahresfriſt an ihn zu
berichten was auf dieſem Gebiete geſchehen iſt und welche Er
folge hierbei erzielt worden ſind

Damit die durch die zweimaligen militäriſchen Uebungen
der Volksſchulleh rer entſtehenden Skörungen für die Schule
thunlichſt beſchränkt würden ſoll nach höherer Weiſung darauf
Bedacht genommen werden die Schulferien in allen Fällen in
denen eine ordnungsmäßige Vertretung der einberufenen Lehrer
nicht zu beſchaffen iſt in die Zeit zu verlegen während welcher
die Lehrer ihrer Dienſtpflicht zu genügen haben Das ſind ja
recht vergnügte Ferien für die Lehrer

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag
die Vorlage betreffend den Entwurf einer Verordnung zur Aus
führung des Geſetzes zum Schutze der Waarenbezeichnungen und
des Geſetzes betreffend den Schutz von Gebrauchsmuſtern den
Ausſchüſſen für Handel und Verkehr und für Juſtizweſen über
wieſen Die Reſolution des Reichstags betreffend das Verbot
der Abgabe von Wagren von ſeiten der Konſumvereine an
Nichtmitglieder wurde dem Reichskanzler überwieſen

Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Wechſelſtempel
ſteuer im Deutſchen Reiche inſſerhalb des Zeitraumes vom
1 April bis Ende Mai 1894 die Summe von 1,376,825 M er
geben d i gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres ein Mehr
von 24,697 M

Heilbrozut 14 Junk Oberbürgermeiſter Hegelmatker hat
die Erklärung abgegeben daß er auf ſein Penſtonsgeſuch nicht
mehr zurückkommen wolle der durch dieſe Erklärung befriedigte
Gemeinderath hat dagegen verſprochen Frieden zu halten

Straßburg 14 Junk Der proteſtantiſche Pfarrer
Chriſtian Müller aus Münſter Ober Elſaß der am 12 Fe
bruar d J im Verlaufe eines in Straßburg gehaltenen Vor
trages das Dogma der Unfehlbarkeit des Papſtes als
wahnwitzig bezeichnet hat und dieſerhalb wegen öffentlicher

Beſchimpfung der kathotiſchen Kirche auf Betreiben des Biſchofs
Dr Fritzen von Straßburg unter Anklage geſtellt worden war
iſt heute von der Strafkammer des Landgerichts Straßburg zu
einem Tage Gefängniß verurtheilt worden

Ausland
Jtalien Das neue Kabinet iſt in der bereits be

kannten Weiſe gebildet und hat ſich am Donnerstag den
Kammern bereits vorgeſtellt Jn der Deputirtenkammer
erklärte Crispi der Miniſterrath habe nochmals das
ſchwierige Finanzproblem geprüft das ſobald wie
möglich gelöſt werden müſſe Wir haben fuhr CErispi
fort uns die lange Berathung der Kammer zu Nutzen ge
macht und von dem Wunſche beſeelt endlich zu einem Ein
vernehmen zu kommen haben wir uns r die
die folgenden Abänderungen vorzuſchlagen Die Regierung ver
zichtet nuf 2 Zehntel der Grundſteuer Lebhafte Zuſtimmung
dere welche 17 Millionen ergeben haben würden Sie
verzichtet ferner auf die Steuer für Jndoſſirung von Wechſeln
auf die Einkommenſteuer und auf die Abänderung des Geſetzes
über die Gewichte und Maße welche im ganzen 6 Millionen
ergeben haben würden Dieſer Ausfall von 23 Millionen
ſolle durch Erſparniſſe und durch eine Reform der Alkohol
Geſetze ergänzt werden Jm übrigen übernehme das Mi
niſterium unter Aufrechterhaltung der am 21 Februar von
Sonnino angekündigten Erſparniſſe von 45 Millionen für
das Finanzjahr 1894/95 die Verpflichtung weitere 20 Millionen
Erſparniſſe für das Finanzjahr 1895,/96 herbeizuführen Bravo
Sehr gut Dieſe Erſparniſſe ſollten durch eine Kommiſſion
von 18 Mitgliedern herbeigeführt werden welche die Kammer
im Zuſammenhange mit dem Geſetz über die Re
organiſation der Verwaltung eruennen ſoll
Ferner hat der Kriegsminiſter ſo fährt Crispi fort eine
Kommiſſion von Generalen ernannt zur Einführung von
Reformen und Erſparniſſen in ſeinem Reſſort Lebhafter
Beifall Ohne die Arbeit der 18gliederigen Kommiſſion zu
hemmen wird die Kammer über die Finanzmaßregeln berathen
können damit das Werk ſchnell gefördert werde e
führung wir alle erſtreben Der Miniſterpräſident bittet die
Kammer die Ernennung der 18gliederigen Kommiſſion zu be
eilen damit dieſe gemeinſam mit der Negierung die Arbeiten
noch im laufenden J in Fluß bringe e und Zu
ſtimmung Crispi ſchließt Unſer Unternehmen iſt ich
ein ſchwieriges aber für tüchtige Männer für arbeitſame
rn giebt es keine unüberwindlichen Schwierigkeiten

s handelt ſich nur um den Willen und an dieſem
Willen ſo hoffe ich wird es nicht fehlen Das Finanz
proplem iſt das wichtigſte von ihm hängt die Löſung
aller anderen Fragen ab es iſt Jhre es iſt unſere
Pflicht gerade dieſes Problem ſchneilſteng zu fen
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ebhaſter anhaltender Beifall Jm weiteren Verlaufe derbe afalt Jmbriani daß die Regierung den auf

rſchügen Wunſch habe Erſparniſſe zu machen und bedauert
daß die Salzſtener und die Rentenſtener beibehalten werden
ſollen Redner bittet die Kammer gegen das Miniſterium zu
ſtimmen um daſſelbe zu zwingen ſich zurückzuziehen oder die
Kammer aufzulöſen Jmbriani wünſcht ſchließlich e all
gemeine Wahlen Cavallotti bezweifelt die Verfaſſungs
mäßigkeit der Löſung der Kriſis denn das Kabinet hätte ent
laſſen werden müſſen oder es hätte an das Land appellirt
werden müſſen Nur das Land hätte die Befreinng von der
von der Krone übernommenen Verpflichtung dem Lande keine
neuen Steunern aufzuerlegen gewähren können Dem Mini
ſterinm alle aber die Verantwortlichkeit zu nicht auf die
Stimme des Landes gehört zu haben

Hierauf wurde die Sitzung aufgehoben um der Regierung
Zeit zu geben im Senat dieſelben Mittheilungen zu machen
wie in der Kammer Nach der Wiederaufnahme der Sitzung
theilte der d mit daß das in den letzten Tagen
berakhene Finanzbudget in geheimer Abſtimmung mit 142 gegen
81 Stimmen genehmigt worden iſt

Miniſterpräſident Crispi ergreift unter großer Aufmerkſam
keit des Hauſes abermals das Wort Als er ſich der Kammer
vorgeſtellt habe er um einen Gottesfrieden gebeten die
radikale Oppoſition habe jedoch ſtets dagegen geſtimmt Die
letzte Abſtimmung der Kammer ſei ein Vertrauensvotum
geweſen da das Miniſterium die Majorität gehabt habe

Zwiſchenrufe Trotzdem habe das Miniſterium demiſſionirt
aus Feingefühl um der Krone vollſte Freiheit zu laſſen Seine
Abſicht ſei geweſen ſich einem Miniſterinm vorzuſtellen welches
in der Uebereinſtimmung der Perſonen die Einheitlichkeit der
Pläne widerſpiegeln ſollte Er ſei darin nicht glücklich geweſen
Nichtsdeſtoweniger hätten alle Perſönlichkeiten an welche er
ſich gewendet ihn ihres Vertrauens verſichert und Erklärungen
egeben welche es ihm faſt aufgedrungen hätten auf ſeinemPoſten zu verbleiben Das Programm des Miniſteriums ſei

im weſentlichen daſſelbe wie früher da es niemals Erſparniſſe
zurückgewieſen habe ſondern nur die Art und Weiſe ſtreitig
geweſen wäre wie die Erſparniſſe am beſten herbeizuführen
wären

Nach längerer Debatte wurde im Einvernehmen mit der
Regierung die Ernennung der Achtzehner Kommiſſion faſt ein
ſtimmig auf den Monat November verſchoben und beſchloſſen

ren die Berathung der einzelnen Artikel der Finanz
maßregeln zu beginnen Inzwiſchen werden die neuen von der
Regierung eingebrachten Finanzvorſchläge einer Kommiſſion
von 15 Mitgliedern überwieſen Hierauf wurde die Sitzung
geſchloſſen

Schweiz Jm Nationalrathe wurde von einer Anzahl
liberaler und radikaler Mitglieder der Antrag geſtellt der
Bundesrath ſolle unterſuchen ob nicht zum Schutze der öffent
lichen Jntereſſen und zur Verhütnng bedauerlicher Vorkommniſſe
eine Reviſion der Eiſenbahn und Aktiengeſetzgebung vor
unehmen ſei Der Bundesrath hat den Schuhmacherrn Knehnel aus Settenz bei Teplitz Böhmen der ſich

in Zürich als Vorſtandsmitglied des Vereins der unabhängigen
Sozialiſten in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden
Weiſe bemerkbar gemacht hatte ausgewieſen

Bulgarien Die Regierung hat eine aus drei Mitgliedern
beſtehende Kommiſſion zur vorläufigen Leitung der
Munizipalverwaltung von Sofia ernannt Angeblich
iſt eine ſpezielle Unterſuchung der bisherigen Verwaltung an
geordnet

Marokko Auch die heute vorliegenden Nachrichten laſſen
noch der Annahme Raum als ob es diesmal bei dem Thron
wechſel zu ſchweren Verwicklungen nicht kommen
wolle Doch ſoll man natürlich den Tag nicht vor dem Abend
loben Daß die intereſſirten Mächte die Entwicklung der Dinge
mit Aufmerkſamkeit verfolgen iſt ja ganz ſelbſtverſtändlich
Aus Toulon wird gemeldet Vizeadmiral Baucheron de
Boiſſoudy werde mit dem Formidable und zwei Kreuzern
in der Richtung nach Gibraltar abſegeln falls die Wichtigkeit
der Ereigniſſe es erheiſchen ſollte Nach Mit
theilungen aus Oran paſſirten die Kriegsſchiffe Hoche,
Neptun und Tage in der Nacht auf Donnerstag die Küſte

in der Richtung nach Marokko Wie die Agenzia Stefani
meldet glaubt die italieniſche Regierung augenblicklich
die Erbfolgefrage in Marokko nicht präjudiziren zu ſollen
ſondern behält ſich ihre Entſchließungen für den Fall vor daß
Ereigniſſe eintreten würden welche den status quo in Marokko
änden würden

Die madrider Correſpondenzia endlich beſtätigt daß Frank
reich ſich unumwunden für ein gemeinſames Vorgehen der
Mächte in Marokko erklärt hat Jtalien habe dem Antrage
im Prinzip beigepflichtet jedoch den Wunſch ausgedrückt die
Mächte möchten mit weiſer Bedachtſamkeit zu Werke gehen
und die Ereigniſſe in Marokko abwarten England habe denAntrag mit Fehteres Vorbehalten angenommen Deutſch

land habe die größte Zurückhaltung gezeigt die Antworten
Oeſterreichs und Rußlands ſeien noch nicht eingetroffen
e

Univerfitäts und Hochſchulngchrichten
ws Berlin 14 Juni Prof Karl Schäfer verläßt ſeine

Stellung an der Techniſchen Hochſchule und folgt einem Ruf als
Oberbaurath und Profeſſor an das Polytechnikum in Karlsruhe

p Göttingen 14 Juni Zu korreſpondirenden Mitgliedern
der hiſtoriſch philologiſchen Klaſſe in unſerer Geſell
ſchaft der Wiſſenſchaften ſind in dieſem Jahre folgende
Gelehrte gewählt Ludwig Traube München W v Bippen
Bremen Dietrich Schäfer Tübingen Edward Schröder
Marburg W Wilmanes Bonn Albert Hauck Leipzig
Adolf Jülicher Marburg Herm Möller Kopenhagenc Jacobi Bonn Kein Zimmer Greifswald Auguſt

au Rom Maxime Collignan Paris Die alljährliche
Zuſammenkunft der Dozenten von Marburg Gießen
und Göttingen wird am nächſten Sonntag hier ſtattfinden

Gerichtsberhaudlungen

alle 14 Juni Schwurgericht Brandſtiftung inbetrügeriſcher Abſicht Segen dieſes Verbrechens ange
dent erſchienen zur beutigen Verhandlung der Bergmann Karl

riedrich Louis Siebert und der Schuhmachermſtr Eduard
r öchel beide aus Biſchoffrode bei Eisleben je 29 Jahre alt

verbeirathet Kröchel einmal beſtraft wegen Körperverlehnng mit
net Siebert wegen Hausfriedensbruchs mit 1 Woche Ge
fängniß Der vorliegende Fall beirgf den in der Nacht vom 12
zum 13 März 1893 Sonntog zum Montaq in Viſchoffrode aus
gebrochenen Brand des dortigen Gemeindehanſes n dieſem
Gebände einem kleinen nur aus Erdgeſchoß und Bodenraum be
e Hauſe wohnte damals Siebert mit ſeiner Familie
alte aber gekündigt und wollte am 1 April v Js ausziehen
uxch jenen Brand war das Hausdach zerſtört worden nebſt

ilen einer Stubendecke und der Hausflurdecke die aus Lehm
erbauten Umfaſſungswände waren ſtehen geblieben wie auch ein
Stallanban an der öſtlichen Giebelwand letztere beſtand im
oberen Theile aus gebrannten Mauerſteinen Das abgebrannte
Haus lag iſolirt nach dem Befund hat es den Anſchein gehabt
als ob der Brand auf dem Hausboden unterm Dache ausge
brochen war Der Verdacht der Vrandſliftung hatte zunächſt auf
keine beſtimmte Perſon gelenkt werden können aber Siebert war
wegen verſuchten Betrugs unter Anklage gekommen weil er
beim Geltendmachen ſeines Verſicherungsanſpruches das angeblich
verbrannte Mobiliar zu höherem als dem thatſächlichen Werthe
angegeben habe während die Feuerverſicherungs Geſellſchaft

Thuringia in Erfurt die Richtigkeit des erhobenen Anſpruchs
zu bezweiſeln Anlaß gefunden Ueber dieſen Betrugsverſuch hatte
dann die Strafkammer in Eisleben verhandelt hierbei aber An
altspunkte ermittelt daß betrügeriſche Brandſtiftung im
piele geweſen ſein könne weshalb der Fall vor das Schwur

ericht verwieſen werden mußte Nun wurde Siebert beſchuldin ſeine W i r verſicherten Sachen inelrügeriſher bſicht ſowie ein zur Wohnung von
Menſchen dienendes Gebände vorſätzlich in Brand
geſetzt zu haben Dieſer Brandſtiftung wurde aber auch der
Angeklagte Kröchel beſchuldigt ſo daß zu ermitteln blieb in
welcher Weiſe der eine oder andere der Angeklagten die Hände
im Spiele gehabt haben könnte wenn Kröchel der Brandſtifter
geweſen ſo ſollte er nach Annahme der Anklage durch Siebert
dazu veranlaßt worden ſein Spuren der Thäterſchaft nach irgend
welcher Richtung batten ſich an der Brandſtelle nicht gefunden
die Angeklagten aber leugneten das Schadenfener verurſacht zu
haben Dadurch machte ſich eine ſehr umfängliche Beweisauf
nahme 28 Zeugen nothwendig Der Angeklagte Siebert gab
zunächſt an ſein Eigenthum an Mobilien Kleidungsſtücken uſw
in Höhe von 3183 M verſichert zu haben als Schadenerſatz für
die beim Brande zerſtörten Gegenſtände hatte er 2208,70 M be
anſprucht An jenem Sonntag war er mit ſeiner Familie zu ſeinem
Vater nach Großfurra gereiſt angeblich in Erbſchaftsangelegenheiten
und wegen beabſichtigten Ankaufs eines Pferdes zur Betreibung
eines Handels mit Lebensmitteln Am Montag war er unver
richteter Sache zurückgekehrt und hatte auf dem Bahnhofe zu Eis
leben die Nachricht von dem in der vorangangenen Nacht ſtatt
gehabten Brande erfahren Jn dem abgebrannten Hauſe habe
er blos noch ein werthloſes Sopha 1 Tiſch 4 Stühle 1 Kinder
wagengeſtell 1 Hundewagen 1 kupfernen Keſſel 2 Uhren vor
gefunden wohin das übrige ſeines Eigenthums gerathen ob es
verbrannt oder verſchleppt ſei wiſſe er nicht vorher ſei alles
Mobiliar Betten 2c im Hauſe geweſen er habe nichts weg
geräumt Jn einem Glasſchranke habe er 275 M aufbewahrt
gehabt dies Geld ſei auch damals verſchwunden Mit Kröchel
ſeinem Freunde habe er geſchäftlich zu thun gehabt und von
dieſem im Dezember 1892 150 M ſowie im Februar 1893 noch
450 M leihweiſe erhalten gegen Verpfändung ſeiner Ver
ſicherungsPolice Das geliehene Geld hätte zum Unternehmen
des geplanten Handelsgeſchäftes dienen ſollen 2 Hunde Hunde
wagen und Waaren habe er dann zunächſt angeſchafft Beim
Brande ſei ihm auch ein über 30 M lautendes Sparkaſſen
buch abhanden gekommen und außerdem für etwa 90 100 M
geräucherte Fleiſchwaare Den als verfänglich angeſehenen Ver
kehr Siebert s bei Kröchel ſpät am Vorabend vor dem Brande ver
ſuchten beide Angeklagte durch Geſchäfte zu erklären Das Leihen
von 600 M an Siebert erklärte Kröchel für richtig mit dem Be
merken zu jener Zeit gerade ſo viel Geld vorräthig gehabt zu
haben das er mit Obſthandel erworben Am Abende der Brand
nacht wollte Kröchel um 9 Uhr zu Bett gegangen und erſt durch
ſeinen Vater geweckt worden ſein mit dem Rufe Fenuer
Die 600 M habe er unbedenklich Siebert geliehen da deſſen
Mobiliar viel mehr werth geweſen ſei und volle Sicherheit ge
boten habe Dagegen behauptete die Anklage Siebert s Mobilien
Kleider c hätten ſich zur Zeit des Brandes gar nicht in der an
gegebenen Menge in fraglichem Hauſe befunden wahrſcheinlich
ſei das meiſte und werthvollſte vorher weggeſchafft worden oder
es wäre überhaupt nicht ſo viel wie verſichert war in Siebert s
Beſitz geweſen Siebert blieb jedoch dabei daß ihm alles bis auf
die wenigen geretteten Stücke zerſtört oder von unberufenen
Händen beſeitigt worden ſei Merkwürdig erſchien jedenfalls die
anſehnliche Verſicherungsſumme von 3183 wenn man die Ver
hältniſſe Siebert s ſeinem Stande nach beurtheilte Die Aus
ſagen der Belaſtungszengen fielen ungünſtig für die Angeklagten
aus Zum Löſchen herbeigeeilte Perſonen hatten von ver
brannten Betten und zöbeln keine Spuren entdeckt
ſondern nur Reſte von verbrannten Bettſtellen letztere
waren ſogar beim Brande durch ein Fenſter von außen
ohne Bettſtücke alſo leer geſehen worden Den bezeichneten
Glasſchrank in welchem 275 M gelegen haben ſollten hatte der
als einer der erſten in die Stube des brennenden Hauſes ge
langte Zimmermann Ludwig Selig faſt ganz leer vorgefunden
nur einige kleine leere Gläſer waren darin geweſen Vom Nacht
wächter des Ortes war Stunde vor Ausbruch des Brandes
ein Mann bemerkt worden der vom Gemeindehauſe her eilig
weggelaufen und im Dunkel der Nacht verſchwunden war Der
Verſicherungsagent Barbier Dietrich hatte die Verſicherung Sie
bert s aufgenommen ohne an der Richtigkeit von deſſen Angaben
gezweifelt zu haben das Mobiliar hatte er allerdings nur flüchtig
in Augenſchein genommen Bei der Abſchätzung des Brand
ſchadens hatten die Verſicherungsbeamten ſich auf Siebert s An
gaben verlaſſen müſſen da eine Kontrolle betreffs verbrannter
Gegenſtände nicht möglich geweſen Vom Verſicherungs Inſpektor
waren jedoch einige der Angaben bemängelt worden weshalb der
Schadenanſpruch auf 1960 M reduzirt worden war Einige der

eugen hatten einige Wochen vor dem Brande etwas von Weg
chaffungen ans Siebert s Wohnung bemerkt aber nicht ſehen
können was es war Jm übrigen brachte die Zeugenvernehmung
mehr Vermuthungen zutage während Entlaſtungszeugen beſon
ders Verwandte der Angeklagten allerdings günſtige Angaben
für Siebert und Kröchel vorbrachten jedoch von wenig Belang
Frau Kröchel als Zeugin beſtritt daß Siebert am Sonnabend
abend vor der Brandnacht bis gegen 2 Uhr früb bei ihrem Manne
geweſen ſei was doch bereits durch andere Zeugen bekundet wor
den war Die geſtellten Schuldfragen bezogen ſich auf betrügeriſche
Brandſtiftung und auf vorſätzliche Jnbrandſetzung eines zur
Wohnung von Menſchen dienenden Gebäundes beide Fragen ſo
wohl Siebert wie Kröchel betreffend dann im Fall der Verneinung

Siebert durch Verſprechungen Ueberreden oder andere Mittel
Kröchel zu erwähntem Verbrechen an geſtiftet habe ſchließlich
noch die Frage ob Siebert die Verſicherungsgeſellſchaft Thuringa
durch falſche Angaben über die Höhe ſeines Schadens zu belrügen
verſucht habe Der Staatsanwalt zergliederte die Verdachis
momente hob die mehrfach als unrichtig widerlegten Behaup
tungen der Angeklagten hervor und beleuchtete die vorliegenden
Jndicien das Motiv der Spekulation auf eine hohe Verſicherungs
ſumme ſeitens Siebert s und fand daß der Fall zweifellos ſehr
merkwürdig erſcheine Brandſtiftung liege unzweifel
haft vor das beſtreite ſelbſt Siebert uicht nur wolle dieſer nicht
wiſſen wer das Feuer angelegt habe Aber Siebert ſei ver
dächtig da er Vortheil von der Sache hätte haben können Des
Staatsanwalts Erörterungen kamen zu dem Ergebniß daß es nach
Lage der Sache den Geſchworenen auheimzuſtellen ob Kröchel
als Thäter und Siebert als Anſtifter für überführt zu erachten
ſei daß Siebert der Anſtifter geweſen könne nicht zweifelbaſt ſein wie auch nicht der durch Siebert verſuchte Betrug
Siebert habe jedenfalls das Werk geplant Die Vertheidiger be
mängelten den Jndicienbeweis als ungenügend zur Schuldig
ſprechung der Angeklagten ſogar betreffs des Belrugsverſuches
denn es ſei nicht bewieſen daß Siebert über den Werth verſichert
und alſo ein großes Intereſſe an einer Brandſtiftung gehabt habe
Diebſtahl vor oder bei jenem Brande ſei keineswegs r
Mindeſtens müſſe man den Fall für nicht genügend auſgeklärt

Minuten langer Veraihung verkündeten die Geſchworenen ihren

der gegen Siebert gerichteten erſten Fragen eine Frage ob

Wahrſpruch ſelbiger lautele auf Vernelnung der Hanyt
ſchuldfragen und blos auf Bejahung der Frage belreſfs Be
trugsverſuches Gegen Siebert beankragte der Sigatsan
walt 9 Monate Gefä h und 500 M Geldſtrafe oder für
je 10 M noch 1 Tag Gefängniß außerdem 2 Jahre Ehrverluſt
Verurtbeilt wurde Siebert dem Antrage gemäß aber ohne
Geldſtrafe Jm übrigen erfolgte Freiſprechung

K Deſſau 14 Juni Schwurgericht KindesmordyHeute verhanbelte das Schwurgericht unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit gegen die 29 Jahre alte ledige Dienſimagd
Karoline Niemann von hier welche beſchuldigt wird im Jannar
d J ihr außereheliches Kind männlichen Geſchlechts gleich nach
der Geburt vorſätzlich getödtet zu haben Das öffentlich ver
kündete Urtheil lautete unter Zubilligung mildernder Umſtände
auf 22 Jahre Gefängniß und 3 da Ehrverluſt Die
Angeklagte welcher 3 Monate der Unterſuchungshaft auf die er
kannte Straſe angerechnet wurden trat die Strafe ſofort an

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 14 Juni Ausſtellung Heute mittag traf

der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt in Begleitung
ſeiner Schweſter der Prinzeſſin Thekla und eines Adjutanten
bier ein und ſtattete der Ausſtellung einen Beſuch ab Dem
Lokalkomitee der Hundeausſtellung ging heute von dem Fürſten
von Ratibor Flügeladjutant des Herzogs von Koburg Gotha
telegraphiſch die Mittheilung zu daß dieſer eine Anzahl Staats
preiſe geſtiftet habe Der Fürſt werde am Sonnabend vormittag
als Vertreter des Herzogs bei der Eröffnung der Hundeaus
ſtellung zugegen ſein

Erfurt 14 Juni Umſatzſteuer Die von dem ſächſi
ſchen Städtetage lebhaft ventilirte Umſatzſtener dürfte aller
Vorausſicht nach mit dem Jnkrafttreten des neuen Stenergeſetzes
in den größeren Städten der Provinz und beſonders in Erfurt

zur Einführung gelangen Dieſe Steuer würde ohne Zweifel
als eine der gerechteſten Verbeſſernngen bezeichnet werden müſſen
denn die Gewinne welche z Z der Entfeſtigung Erfurts von den
ſpekulirenden Kapitaliſten unſerer Stadt aus dem Grundſtücks
handel gezogen wurden beziffern ſich nach Millionen ohne daß
ein Stenerparagraph dieſen müheloſen Erwerb zu erreichen ver
mochte Berlin beziſffert in einem Zurückgreifen auf die Ver
handlungen unſeres Städtetages die Erträgniſſe aus einer Umſatz
ſteuer für Berlin auf nahezu 2,5 Mill und in Erfurt würde
das Stenerſoll mit 50 M pro Kopf berechnet dieſe Ausbeute
jährlich mindeſtens 120,000 M betragen ein ganz reſpektabler
Zuſchuß zu den finanziellen Bedürfniſſen der Kommune Die
geplante Steuer begegnet übrigens in allen Kreiſen der Be
völkerung jene der profeſſionsmäßigen Spekulation natürlich
ausgenommen der lebhafteſten Sympathie

S Eisleben 14 Juni Amtsgerichtsban Lehre
rinnenprüfung Einbruchsdiebſtähle Seit Jahren
ſteht hier der Neuban eines Königl Amtsgerichts und
eines damit verbundenen Gefängniſſes auf der Tagesordnung
die Stadt hat auch für dieſen Zweck von ihrem Bauterrain hinter
dem Stadtgraben zwei Pläne ſeit längerer Zeit reſervirt Geſtern
waren drei Geheimräthe aus den Miniſterien der Juſtiz der
Finanzen und öffentlichen Arbeiten hier anweſend um mit dem
Herrn Oberlandesgerichts Präſident Werner und Ober Staats
anwalt Hecker aus Naumburg a S eine Lokalbeſichtigung und
Entſcheidung herbeizuführen Dem Vernehmen nach ſind indeſſen
die Ausſichten für einen Neuban ungünſtig Das iſt ſchon des
halb zu bedauern weil im jetzigen Amtsgerichtsgebäude ent
ſprechende Räume für Vertheidiger und Zeugen fehlen und
manche Aulagen ganz unznlänglich ſind Auch iſt der Vertrag
mit der Stadtgemeinde inſofern ein läſtiger als er für ſie un
kündbar iſt und der Miethspreis nur 1500 M beträgt Heute
wurde die Prüfung für Lehrerinnen beendet wozu ſich nur 6 ein
gefunden hatten Zwei davon beſtanden Nachprüfungen 2 er
hielten das Zeugniß für Volksſchullehrerinnen 2 fielen durch das
Examen letzteres ein ſeltkenes Vorkommniß Geheimer Schulrath
Haupt war Vorſitzender der Prüfungs Kommiſſion Jn
Oberrißdorf ſind in voriger Nacht in verſchiedenen Gehöften
Einbruchsdiebſlähle verübt

Eisleben 14 Juni Seen und Schächte Die Waſſer
meſſungen in den beiden Seen und in der Teufe werden
von jetzt ab nicht mehr täglich ſondern nur noch an jedem Mitt
woch und Sonnabend ausgeführt Bei den betr Beobachtungen
am 6 und 9 Juni ward eine Geſammtabnahme des Salzigen
Sees im Betrage von 10 mm feſtgeſtellt Die Teufe war im
janzen 393 mm gefallen und der Spiegel des Süßen Sees halte
ich um 14 mm erniedrigt Die Weida fließt ſeit v W wieder

im Ringkanale ab Auf den Schächten der oberen Reviere
e die Gewäſſer wieder weiter herabgezogen bezw geſümpft

werden
Naumburg 14 Juni Entſprungen und wieder er

wiſcht Jn dem geſtern nachmittag gegen 4 Uhr hier ankom
menden Bahnzuge befand ſich ein Transporteur der zwei Ge
fangene den Töpfer Rößler und ein Frauenzimmer von Erfur
nach Weißenfels bringen wollte von wo dieſelben mit einem Sammel
transporte ins Arbeitshaus nach Zeitz gebracht werden ſollten
Jn der Nähe der alten Saale ſprang Rößler während der Fahrt
aus dem Zuge Der Begleiter brachte aber raſch entſchloſſen den
Zug durch die Nothbremiſe zum Stehen übergab das Frauen
zimmer dem Zugführer zum Weitertransport und nahm dann die

Verfolgung des Flüchtlings auf Da dieſer bei dem verwegenen
Sprunge erhebliche Verletzungen im Geſicht anſcheinend einen
Naſenbeinbruch erlitten hatte ſo holte er ihn bald in der Gegend
der köſener Straße ein brachte ihn erſt nach dem Bahnhofe und
dann nach dem Polizeiamte wo der Verwundete ärztlich verbunden
ward Am Abend erfolgte ſein Weitertransport

bm Teuchern 14 Juni Bahnunfall Von dem ver
gangene Nacht unſere Station paſſirenden Schnellzuge wurde am
Bahnübergange bei Oberneſſa das Geſchirr des Handels
mannes Sturm von hier erfaßt Vater und Sohn die im
Wagen ſaßen wurden aus demſelben geſchleudert Der Vater
erhielt nur leichtere Verletzungen der Sohn dagegen liegt hoff
nungslos darnieder Das Pferd wurde auf der Stelle getödtet
Dem Vernehmen nach ſoll das Unglück daräuf zurückzuführen
le gegeß der Bahnwärter verſäumt hat die Varridce zu

eßen

Weißenfels 14 Juni Gurkenfelder TrübeAus ſichten Der Stand der Gurkenfelder in hieſiger
Gegend befriedigt ſehr und iſt nach den jetzt ſo reichlich ein
etretenen Niederſchlägen eine ergiebige Ernte zu erwartenſt die auf den Kohlengruben um Teuchern beſchäftigten Arbeiter

ind die Ausſichten auf dauernde Arbeit recht trübe da faſt
ſämmtliche Vorrathsſchuppen gefüllt ſind

c5 Sylda bei Quenſtedt 13 Juni Gefährliches Trink
waſſer Auf dem Hofe des Gutsbeſitzers H hier hatte man
Chiliſäcke in einem Faſſe eingeweicht um dieſelben zu reinigen
Nachdem dieſes geſchehen würden die Kühe auf den Hof ge
laſſen Wie es heißt hatte man nicht daran gedacht das Schmnb
waſſer zu entfernen Vier Kühe ein Bulle und eine Färſe haben
davon genoſſen und ſind danach verendet Der Verluſt für H
iſt recht empfindlich

Orden und Ehrenzeichen
Leipz g iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen worden
benannten Oſſizieren uſw iſt die Erlagulniß zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtprenßiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des Großkreuzes des Großherzog
Heſſiſchen VerdienſtOrdens Khiliyp s des Großmüthigen dem Flügel Adjutanten
des Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha Major Prinzen von Rat
und Cörvey à la zuite des anen Reg von Katzler Schleſ Nr 3 u
Komthurkrenzes zweiter er deſſelben Ordens dem Oberſten Sandes
Hoffmann Commondeur des 6 Thüring Juf Reg Nr 95 des Ritterkrenz

Dem Ober Poſtſekretär Lindner u
Den nach

ſrſter Klaſſe deſſelben Ordens den Haupt nien v Schwärtzkoppen uns
Geyer in demſelben Regiment des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe deſſelben S

Grerachten und deshalb zur Freiſprechung Won en Nach nur 10 den PremierLientenanls h r Melot de Beanregärd nnd
von Rhoden ſowie den Sekon S Lientenanis Kraut Klein und Vlo
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mee Krenjes dem Feidiwedel und Stet S Lauterbach tS Komthurkre es zweiter Klaſſe des Herzogl SachſenErnueſtiniſchen Haus HOrdens
d Majors Ritter und v Holtzendorff im 2 Fr Jnf Reg Nr 32 undden ge Adjutanten Pier Prinzen von Ratibor und Corney des
lietteeites ger Kiaſſe deſſelben Ordens dem en von Köhler

tammllich in demſelben h demſelben Orden affiliirten
boiſten Kleinſtender und den

mmtlich in demſelben iment

Thür Jnf Reg Nr 32 dem Lient Kling im 6e Nr 95 der demſelben Orden affiliirten Verdienſt Medaille inZer dem Se cdwebel De geuhardt und den ViceFeldwebeln Dembeck

Shlrer und Schal ier Kämmilich im 2 Thür Juf Reg Nr 32 des
obtreuzes des Herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Vären

27 Eeneral Lienlenant z D Stockmarr in Deſſau t Direktor des
Melitär Oetonomie Departements im Kriegsminiſteriam der Fürſtlich ſchwarz
durgiſchen EhrenMedaille in Silber dem BezirksFeldwebel Münſcher beim
BezirksKominando Erfurt

n

Leipzig 14 Juni Elſter Saalekanal Banknoten
ren h Die Handelskam mer wird ſich inihrer morgen abend ſtattfindenden Plenarſitzung mit den Vorſchlägen
des kgl ſächſ Miniſteriums wegen Beſchaffung der zum Baudes an als erforderlichen Geldmittel beſchäftigen
Die in Hamburg verhafteten Verfertiger der Dollar
noten ſcheinen hier eine Filiale gehabt zu haben denn es
ſind auch hier Verhaftungen wegen derſelben Angelegenheit er
folgt Eine Dame ſtellte der Kleinkinder Bewahran
ſtalt der Andreasgemeinde die Schenkung von 20,000 M
in Ausſicht falls mit dem Bau eines eigenen Heims begonnen
wird

F Gotha 14 Juni Verlobung Aus Koburg kommt
die Nachricht daß Fräulein Mejo die einſtige Tragödin unſerer
Hofbühne und letzte Vorleſerin unſeres verſtorbenen Herzogs
ſich mit einem dortigen angeſehenen Fabrikanten verlobt habe

Weida 14 Juni Bürgermeiſterwahl Bei der
heute ſtattgefundenen Bürgermeiſterwahl wurde Bürger
meiſter a D Schilling in Offenbach a M mit einer Majori
tät von 29 Stimmen zum Stadtoberhaupte gewählt

Vermiſchtes
Ausbruchsverſuch Der wegen Brandſtiftung zu einer Zuchk

hausſtrafe verurtheilte Cigarrenhändler Bobbe aus Berlin
der bekanntlich in ſeinem Laden zu verbrecheriſchen Zwecken eine
Menſchenfalle hergerichtet hatte hat im Zuchthaus zu

Sonnenburg neuerdings wieder einen Ansbruchsverſuch
unternommen Bobbe war mit ſeiner Arbeit bereits ziemlich weit
vorgeſchritten obwohl er wegen eines früheren derartigen Unter
nehmens in eine Zelle gebracht worden war aus welcher ein
Entweichen gänzlich ausgeſchloſſen erſchien Der abgefeimte Ver
brecher hat das Unmögliche uunn doch auszuführen verſucht iſt
aber bei ſeinem Treiben noch rechtzeitig entdeckt worden Da
nach dem Gutachten des Anſtaltsarztes eine ſtrenge körper
liche Beſtrafung d h Prügel des VBobbe nicht zuläſſig iſt
ſo wurde Vobbe in ſchwere Ketten gelegt und muß außer
dem ſechs Wochen lang an Händen und Füßen Sperr
ſtan gen tragen

Gute Fahrt Der Hamburger Schnelldampfer Normwannia,
welcher am 14 Juni früh mit 700 Paſſagieren etwa 10 Millionen
Contanten und 50 Säcken Poſt größtentheils für Hamburg be
ſtimmt Southampton anlief hat die Strecke von 3149 See
meilen mit einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 20 Meilen
pro Stunde zurückgelegt

Die Cholera Die myslo witzer Polizeiverwaltung macht
bekannt Da ſeit dem 1 d neue Cholerafälie nicht mehr
vorgekommen ſind wird die Stadt für cholerafrei erklärt
ſämmtliche in Beobachtung ſtehenden Peeſonen ſind entlaſſen
Die am 14 Juni erfolgte Unterſuchung des in Reichenbach
in Schleſien verſtorbenen Knutſchers Ritter ergab Cholera nostras
Jn Oeſterreich ergreift die Cholera auch bis jetzt verſchonte
Gegenden Jn dem Bezirke Kotzmann in der Bukowina
ſind in der Zeit vom 1 bis 7 Juni 5 Cholerafälle vor
gekommen 2 derſelben verliefen tödllich

Aus dem ruſſiſchen Offiziercorps Zur Schlichtung von
Streitigkeiten unter ruſſiſchen Oſſizieren iſt ein neues Reglement
erlaſſen worden Danach entſcheidet ein von Offizieren gebildetes Ehren
gericht ob ein Duell unvermeidlich iſt im Falle der Bejahung
erhält der Offizier welcher das Duell verweſgert den Abſchied
Ueber jedes Offiziersduell wird dem Kriegsminiſter berichtet
welcher im Einverſtändniß mit dem Jnuſtizminiſter bei dem Kaiſer
die Niederſchlagung des gerichtlichen Verfahrens erbitten kann
Das Ehrengericht iſt befugt die Ausſchließung von Offizieren
aus dem Offiziercorps wegen mangelnden Ehrgefühls auch dann
zu beſchließen wenn die betreffenden Offiziere formell Satisfaklion
gegeben haben

Fenersbrunſt Nach einer Meldung aus Panama ſind dort
am 14d 225 Gebände durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden
Das Feuer greift noch weiter um ſich Der Schaden wird bereits
auf 12 Mitlionen Dollars geſchätzt

Peſt in Hongkong Dem Reuterſchen Burean wird unter
dem 15 Juni aus Hongkong gemeldet daß dort ſeit dem erſlen
Auftreten der Peſt am 4 Mai bis jetzt 1700 Chineſen geſtorben
ſind Die Epidemie ſei gegenwärtig im Abnebmen begriffen
Die Regierung habe ſtrenge Maßnahmen getroffen um die
weitere Verbreitung der Epidemie zu verhindern

Letzte Telegrammte
Luxemburg 14 Juni Die Erbgroßherzogin iſt

geſtern abend von einer Tochler glückli h entbunden worden

Haunover 14 Jnni Der dentſche Gaſtwirthstag
beſchloß heute folgende Reſolntion

Der 21 deutſche Gaſtwirthstag auf dem 200 Wirthe des
Vereins vertreten ſind erklärt ſich voll und ganz einverſtanden
mit den Maßnahmen der berliner Brauerelen und
Goſtwirthe gegen jeden Boykott beſonders gegen den ohne
zeden Grund von der Sozialdemokratie hervorgerufenen Boykott
und richtet an alle wohlgeſinnten deutſchen Bürger die Bitte
c Kraft dem Vorgehen der Sozialdemokralen entgegen

i en
Budapeſt 15 Juni Jn liberalen Parteikreiſen

verlautet Wekerle werde den Herausgeber der Wiener
Antiſ Volksztg, Ernſt Beckant wegen Ehrenbeleidigung
und Verlenmdung verklagen weil er Wekerle beſchuldigt hat
n zwei Jahren 75,000 Gulden zu einem Gutskaufe erſpart zu
haben obwohl ſeine Einnahmen unr 40,000 betrügen

London 14 Juni Der Times wird aus Shanghai
vom heutigen Tage telegraphirt aus Peking ſeien dort bis
zum 8 d reichende Nachrichten eingegangen nach welchen die
zufſtän diſche Bewegung in Kirin Mandſchurei im

bnehmen begriffen ſei
London 14 Juni Dem Standard wird aus Shanghai

meldet daß die Aufſtändiſchen in Koreg Soeul eingenom
a haben Japaniſche und andere ausländiſche Truppen ſeien
e Korea gelandet worden um Leben und Eigenthum der
So wohner zu an Daſſelbe Blatt berichtet ferner aus

an gbai aß die Anſprüche Chinas auf Pamir
en ſchweren Stoß erlitten hätten und der zwiſchen Rußland

lore hing vereinbarte modus vivendi ſeine Bedeutung ver
en hätte Die Ruſſen hätten Somataſch beſetzt Anf dieärüng Chinas daß es Auſpruch auf Alichur Pamir habe

die ruſſiſche Negierung auf die chineſiſche Karte hingewieſen
auf welcher die Grenze weit öſtlich von Alichur auaben

gelaffen ſei Dieſe Karte hätte Ching ſeinerzeit ohne Prüfung
als richtig anerkannt

Rom 14 Juni Dem Diritto grbolge revoltirten die
Studenten des Prieſterſeminars in Molcetta und ver
jagten den dortigen Biſchof
Tanger 14 Juni Ein franzöſiſcher Kreuzer iſt hier

eingetroffen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Elektrizitäts Aktien Ges ellschaft vormals

Schuckert Co in Närnberg hat 1893/94 nach Deckung
der Abschreibungen einen Ueberschuss von 2,103,934 M erzieſt
und beabsichtigt nach Vorschlag der Verwaltung 9 Proz Divi
dende zu zahlen und 463,663 M vorzutragen

Herr Emil Sauer zweiter Vorsitzender der Kaligewerksehbat
W i Ihelmshbal theilt mit dass die estrige Meldung über Wiederauffindung des Kainitlagers nicht zutrettend sei Es wären nur kleine
wicht abbauwürdige Streifehen gefunden worden Der Vorstand der
Kali Bohbhrgesellsechaft Gustavshall theilt mit dass bei
einer Teufe von 536 m das Salz angebohrt worden sei Die Farbe und
sonstige Beschaffenheit des Salzes lasse mit Wahrscheinlichkeit darauf
schliessen dass es sich um jüngeres Steinsalz handle unter welchem
sieh erfahrungsgemäss das Kalisaizlager behinde während älteres Stein
sala das Liegende der Kalisalzlagersiätten bildée Ein sicheres Urtheil
hierüber lasse sich erst nach weiteren Aufschlüssen und Ausführung der
chemischen Untersuchung abgeben

Dividenden Man schätzt die Dividende der Sächsischen
Webstuhlfabrik Schönberr 12 14 Proz 1892,/93 11 Proz
Stralsunder Spielkarten wieder Proz, DüsseldorterWaggonfabrik 67 Proz 1892/93 9 Proz

W ollmärkte
Königsberg i Pr 14 Juni Seit gestern haben die Um

sützo eine grössere Ausdehnung gewonnen Die Preise setzten
mit einem Abschlage von 10 20 II gegen die vorjährigen ein
Die Zufubren an gewaschener Wolle treffen langsam ein an un
gewaschener in grösserem Umfange Letztere wurden zu 40 45
und 48 II gehandelt gang schwere Kammwollen zu 36 40 M
für 106 Pfd

K Torgau 14 Juni Der gestrige Markt hat einen so
schlechten Verlauf genommen wie lange nicht Die Anfuhr be
trug nur 36 Wagen Verwogen auf der Rathswaage wurden
107 Ctr Unverkauft blieben 57 Ctr Die Preise bewegten sich
zwischen 90 100 M pro Centner meistens betrugen sie 100 M
Die Käufer waren aus Finsterwalde Chemnitz Krimmitzschau

t Forst i L Die grösseren Güter hatten bereits vorher
verkauft

aaren und FProdnktenbertehte
Halle 14 Juni Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Aus

zug 24,00 AI Weizenmehl 00 20,50 bis 21,00 Weizenmehl 0 18,00 bis
18,50 Roggenmehl 0 17,50 bis 18,00 Roggenmehl 0/1 16,50 bis
17,00 Futtermehl 12,00 Roggenkleie 9,50 AI Weizenkleie 8,50 AI
Weizenschale f 8,50 Haidemehl 36,00 A

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Getroide

Hamburg 14 Juni Weizen Iceo fest holsteinischer loco
neuer 1238 142 Roggen loco fest mecklenburgischer Ioco neuer 327

130 russ loco fest 45 86 IIafer fest Gerste fest
Stettiv 14 Juni Weizen loco rubig 131,09 135, 0 per

Juni Juli 186,50 per Seyt Okt 140,50 Koggen loec ruhig 115
Juni Fuli 120,00 per Sept Okt 123,00 Pomm IIaſer loco

123 133

Breslan 14 Juni Roggen per Juni 119 00
Nordhausen 14 Jumi FVreise einschl Maklergebühr Weizen

13,00 13,70 Roggen 12590 12,50 Gerste 13,50 15,00 Hafer
15,00 16,09 B

Mien 14 Juni Weizen per Mai Juni 7,00 Gd 7,05 Br per
IIerbst 7,26 Gdl 7,31 Br Roggen per Mai Iunhi Gd Br
per IIerhst 5,56 Gd 5,88 Br Hafer per BMai Juni 6,62 Gd 6,65 Br
per Herbst 6,13 Ged 6 15 Br

lest 14 Juni Weiren ruhig per Juni 6,95 Gd 7,60 Br
per IIerbst 7,08 Gd 7, 9 Br Roggen per Herbst 5,37 Gd 5,38 Br
Hnfor ver Herbst 5,80 Gd 5,82 Br

New Nork 14 Juni Telegr Anfangsebericht Weizen per
Juli 61

Zuclkser
Magcdeburg 14 Juni Orig Ber Kornzucker exel von

92proz Rendement alte 13,00 neue 13,15 Kornzucker exel
88proz Rondement alte veuo 12,75 Nachprodukte excel,
75proz Rondement 9,85 Stramm Brodraftinnde I 25,50 Brod
raſſinade II Gem Haffinado mit Fass 25,50 Gem HlIelis
mit FVass 23,87 Fest Hohzucheor I Produkt Transito f a B
Hamburg pr Juni 12,65 ba 12,72 Br pr Juli 12,67 bz
u Br pr August 12,67 bz u Br pr Okt Dez 11,67 bz
11,70 Br Pest Schluss rubiger

Hanmburg 14 Juni Schlussbericht Ruben Rohzucker I Pro
dunkt Basis 88 Rendement neue Usaneo frei an Bord Hamburg pr Juni
12,49 pr Aug 12,45 pr Okt 1,67 pr Dez 11 ,52 Schwach

Hamburg 14 Juvi Bericht der Hamb Firma Joswieu u Comp
Rüben Zueker I Prodnkt Basis 88 frei an Bord Ilamburg per Aug
12,50 per Okt 11,70 Stetig

I on don 14 Juni 9690 Javazneker loco 14 stetig Rüben Roh
zucker loco 12 stetig Centritugal Cuba

Varis 14 Juni Schlu sher Rohzueker ruhig 889 loco 31 à 33,25
Weisser Aucker matt Nr 3 jer 0 kg per Juni 32,75 perJul 32,687 per Juli Aug 33, 0 per Okt Jan 31,00

Kafßteo

Hambuürg 14 Juvi Kalleo fest Vmentz 3000 Sgok
Mamburg 14 Juni Boricht der Hamb Firma Joswich u Comp

Kaffee gond average Santos per Juni 77 per Sept 75 per Dez
692, per März 67 Behauptet

Uamburg 14 Juni Nachmittagsbericht Good average Santos
pr Juni 77 pr Sept 75 pr Dez 69 pr März 67, Kaum stetig

Hamburg 14 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Jos wich u Comp Kalfee ood average Santos per Juli 77 per Sept
74, por Dez 69 Schleppend

Spiritus
Stettin 14 Juni Spiritus loco matt mit 70 M Konsum

steuer 30,50 por Juni 29,55 per Aug Sept 20,50
Hamburg 14 Juni Spiritüs ruhig per Jnni Juli 18 Br

per Juli Aug 18 Br per Aug Sent 18 Br er Sept Okt 199 Br
Breslau 14 Juni Spfritus por 100 ex el 90 M Ver

brauchsabgaben por Juni 4980 do do 70 U Verbrauchsabgaben per
Juni 29,80 do do

Posen 14 Juni S8piritus loco ohne Pass S0er 49,10 do loco
ohne Fass 700r 29,39 Matter

Paris 14 Juni Schlussberiecht Spiritus ruhig per Juni 32,25
per Juli 52,75 per Juli Aug 33 0 per Sept Dez 33, 0

Wasserstünde bodeutet über unter Na
Saale und Vnstrut lTbaliſWyoets

Artern Drückenpegel 13 Jan I Juni r 32
Wolssenels Oberpegol 2,38 J t 2,441 6do Unterpogel 0 19 t 0,20 10Halle Vntorhnupt 14 Juri 1,8015 Juni 1,82 2Trotha de J f 80 J t 1,82 2Aleloben Ohberpogel II3 Juni 2,3214 Juni t 2,87 5

do Unterpegel 7 t 2e 1 t 1,42 16Kalbe Oborpegel t 1,38 t 1,40 2do Uuterpogel 60 16 f e 261 10Molda u Taer Dger Blhe
Juvi Fall WuchtT unt all Wuens

Budwels 13 0,10 14 Torgauun 34 1,60Prog o 61 S Wittenberg t 2 12Jungbunzlau i 0,20 11 Roeslau 1,s8 Jlaun r 291 24 Barby ff14 78 14Purduhbits t 0,62 8 blagdeburg t 1,s2 10Brandeis e 3 7 Tanxermündol 2,00 SMlelniek 481 6 Wittenberge fI1 76 6leitmeritz 185 S 2 Damit Peg 13 1,251 6 SAussig 14 f o T J IlAauenburg 14 f 1,431 3Dresden 0 4 5egeben iſt ſo daß ſogar der Beſi z von Sirikoel in Zweifel Anssig Von den oberen Plätzen werden 206 em Waehs gemeldoet

Zt 4413 Sache Rout, Anl 3233 90,000

3 do 10 90,0003 do 600 90,000Thlr
39 Jinatsanl 1656 100 893 758
a lo 67 kv 4 500 100 850
3 i Landrentonhr 500 97,500
biv Bisenb Stamm Axt
99 Alten burg Zeitz 198,250

72 I Aussig Tepl 500 I 317,008
7 h BRöhm Westb 59 193 7560
10 Buschtehrad Lit A 223,256
roh do do B 226,00810 II Galis K Ludw B 103,500
6 Graz Köllach 219,006
0 Saulbahn 29,599o Weimar Gera 13,50636

Wo Werrabahn 99,000
Dier Bigenb St P Abt
s Altenburg Zeitz 185,7502 Dax Bodenb Iät A 130,000zu do g9do B 130,000

Div Bank u Kredit Akt
8 Allg D Kr A L pa 176,50b20
S Dresdener Bank 1460,000
62 Gothaer Privath 115,750
6 I eipriger Bank 132,250
6 Sächs Bank 119,000
4 Zwiekauer 90,006

Stamm Prior
Oiv

5 Chemn Werkz M
Vabr AZimmerm 113,000

o Cröllw Papierkabr
40 do Behldysehr 99,756

3 Dörslewitz Rattm 55,006
o D W M Sonderm

Stier Vorz A 58,508
h Geraerutesp u W 102,750
2 Germauis Jehw

8ohn 113,750Uallesehe Str B0

Kette Klbs O Akt 68,508
2 hl Körbied Zwekorid 109,506

Berliner Börse vom 14 Juni
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

Leipziger Börse 14 Juni

4 do Em 1875
4 Lypr Stadtobl 1884

4 do 16876
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s do o
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656 Westorogeln Part

Dentaeche Fonds u Staatepap Iblosco Rjäsan 4 6968,900
Bad Sianits Kie Anl 4 104,600 Mlosco Smolensk 5 102,600Bairische Anleihe 4 106,o0 ehe 900
Braunsehw 20 Thir T ſos ob rn 5Köln Alind Pr Anib 3 182,250 R S e 5 250Hamb 60 Thir Tooso 3 I27 o ranunans 27Meininger 7 Loos 25,606 Worsehgn Ware ioer I o
Oldenhb 40 Thlr Loose 3 125,206 Wiadlicawras Oblig 4

Ansländische Fonds r 3 i b 17rern ac I bisHarſeſta 100 Iire Looseſ g eikteeeFreiburger 15 Fr Loose 28,606 do iti,rz 1037 6 54,100
AailändoerloLire Looseſ 14,60 do 6 l 26Aexikaner Anl à 100 660,208 S Louis u S Fr rz 1031 6 93,00d20

do à 20 6 o do do do 5 6817Oesterr 1860 er Loose 56 1146,800 rRumän 5 Anl 81 d 5 102,70 b Portu Figenv o isgeRuss Präm Aul 1864 6 nä losso do i866 15 ev i r ort 2Türkische Anleite 1 er ä v
73 r 650 res ILoose 109Ungarische Gold A a 102,40bz Bank Aktion

Bank d Berl Kassen v S 128,300Deutsohe Kypoth Pfandbriefeßerliner Handels Ges 134,60b
Anhalt DessauerPldbr 4 102,80B Cöln W u Komm a48 97,700
G Gr K B IV rz 110 3 22,500 Cob Goth Kredit Ges 5 91,100

do V rz 100 3 86,250 Danziger Privatbank 9 139,508
do VI rz 1001 4 108,000 Deutsehbe Grundschuld s 119 ob
do VII unkb b 1903 4 108,250 Essener Kredit 7 132,9002

Deuts Grundsch Ob 4 101,00b20 Hamburg IIypoth s 143,600do do V VI 4 I108,40b20 Hamb m à Vise B 4 103,890
Deuts Hyp B Pldbr 4 108,00bz26Königsberg Vereinsb 4ie 99,800Damb IIyp rab à 100 4 105,000 Leipziger Bant o 132,1060

do unſcdb bis 1900 4 103,6062 ILübecker Kommerzb 6 li9 800Aleckib Hyp W Bank 4 101,7062 Nordd Grund Kredit 3 96,40620

do do 3 95,900Meininger IIyp Pfäb 4 101,506 Industrie Aktien
do II unkclb bis1900 4 I03,400
do Präm Pfdbr 4 129,20B A G f Anilinfabr 10 174,50b20

Nordd Gr Cred Pfkdb 4 101,00bz260Archimedes 4 689,100
Pomm IIyp B III IV Bauges Berl Charlbg 7,9 788b20neue rz 100 4 do B Wilmersd T G 26 105562
do VI b 1900 unk 4 102 26b20Bazar 10 Z
do VII VIII 1904 uk 4 103,70bz6Omnihbus Gesellschaft 13

P B C P I II rz 1101 5 113,600 Braunschweiger Jute 6 I125,806
do III V u VI rz 1001 6 107,7560 Butzke Aletallindustr 4 24,90b20
do XIII rz 1001 4 103,4061 Charlottb Wasserwerk 9 180 600
Pr Centrh Pfdb rz 1001 4 101,906 Chem Fabr Schering 19 281 00ba6

do do 1890 4 104,00bz6 Dessauer Gas 10 179,106
do do 3 97,75626Elberkeld Farbenfabr 18 268 60b 0

Pr IIp A B VII XII 4 101,100 Erdmannsdort Spinn 624,090
do do XV X VII 4 108,70b26Hlarburg Wien Gummi 25 322 50ba20

Pr Hp Gs Cert 4 101,80b2 Keyling Th Eiseng 5 114909
do do 1608 4 103,50b2 r Ges F cV A r 1 be e 0ce 2r Ludw Löwe Co 18 289 75b26Bisen bahn Stamm Aktien u 22 war r

7 agdeburger Baubank 73e en Neuroder Kunstanstalt s 92,30020
liaſ Heridional b T io7 S 90 e en 111 323Jura Simpi icv Westb 0 76,00 pelnerPortl Cemnt 4121 o2

l Plerdebahn Breslauer 7 136,500
Deutsche Eisenbe St Prior Siemens Glas Industr 11 168,60bzB

Breslau WVarschau Iöſzoſ 59 196 Vor Keln BRottw Palv 12 ihr Se
Dortmund Gronau E a 126 20b26 r 2
Maricub Allawkaw e 5 119 10b26 uckertabr Fraustadt 7 128,500 4
Ostpreouss Südbahn 5 116,206So bahn 8iſto8 250 Borg WeorKa u Hütten Gos

e lenStamm Prior Aktien Cousolidar Bergw G 8 158,75626
UWagar Galiz gar 5 Lonsol Marie o a40,106Ia Mleridionaux T 107,50bz Duxer Kahlen Kkon 12 167 26b
do Mittelmeerb sttr 62 77,20b2 e aDeutsche Risenb Prior Oblig e

hAlaiuz Ludw 75 76 781 4 10,000 Harrer ELisenw konv 0 6,408

do V 1890 3 do do St Pr oOstpreuss Südbahn 45,Io8 to0 Hugo Bergwerk 7 137,00b
Saalbahn 8 i 97 100 Inowrazlaw Steinsalzb 1 41,00
Weimar Geraer 4 Wattowitzer 8 134,50b260Werrabahn 4 I101,008 Königin AMarienhütte 154,25b20

König Wilhelm conv f 3 I110,000
BEisenb Prior Obligationen do St Pr 8

Iial Eis OblI v St gar 3 e ob eopoldsgrub Edderitz 4 79 00b26do AMittelmeerb Aur 4 e 16ere Rheinische Stahl Lit C 5 151,90b2

Lemberg Czernowitzerj 4 92,200Oest, Frz Stautshb alte 3 89,90ba6 Oblig v Indust u Borg w Ges
do EKrgäuzungsn 3 88,000 Allg Elektr Gesellsch J 101,300do Gold Pr 4 102,60b26Aschersleb Kaliwerke 5 104,259

Oesterr Lokalbahn 4 102,60beBI Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 56 105,000 Dessauer Gas 4 hl

Südöeter Baun Lomb 3 63,00bzDortmunder Union 5 110,200
do Obligationen 5 104,608 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 102,758

Ungur Nordostbahn 5 Hamb Packettalirt 4 100,500
do do Gold O 4 104,00beB Laurahütte J e 4 103,75ba
do Eisenb Silb A 4 Naphita Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 WNoräddeutscher Lloyd 499,20b20
Kosl Woroneseh Obl 4 86,50b2 Oberschl Eisen Ind a 102,508
K Chark Asow ObI 4 87,80b2 v Tiele Winkler
Kursk Kiew 4 I 898,6062 Westf Gruben Verein 5
Mosco Kursk 4 l 94,200 Aoologischer Garten 5 106,750

g8,000
98,006

103,700
103,700
100,800

82,508

184,500

158,256

300,006

86 o

158,78b20

215,006
169500
168,000
118,600
16500
76,008

104,508

Gold
Dux Bodenbach

187

104,000
32 Zuekertub Glauzig 108,004
9 Zuackerralk Uulle 130,006

Ausl Eigoub Obl
Aussix Teplitzer
Böhm Nordhbahn

Gold
Buschtehr B NAw

do m 1671do do 1672 104,9060

102,500
103,000
101 800

104,000
104,000

101600
102,590

1 102,500
1674 108,306

OGraz Köflaeoher
5 do Em v 1671 u 72
4 Kusehau Oderberg
q Prag Dax Gold8 4d

Jold
Vrax Turunu

66,700
97,798
93,00B

101 108

110,1
168

e

h

S

e S S

e



den Anzeigenthell verantworllich W Könlg In Halle

4 h i n 4e e et n

Louis BökerHalle S r Sr 12 Leipzigerſtraſte 12

Marienburger Geld Lotterie
3372 Geldgeivinne 375,000 Mark

und zwar
1 Gewinn h 90,000 50 Gewinne à 600
1 30,009 100 300 41 u 15,900 200 T 15064990 10008 3,000 1000 a 3012 1500 1000 15Ziehung am 21 und 22 Juni 1894

Preis des Looſes 3 Liſte 30 4 extra
Halle a Markt 24 Otto Hendel Sortiment

Unter AlHerhöchstem Proteetornate

60 60000
1000 à 30 30000

E Heim 1000 à 15 15000
ar Wittenberg Dez Halle 3372 Gewinne 975000
Bestellungen auf Loose werden auf Wunsch unter Nachnahme ausgefü
Alters und Finder Verſorgung

Erhöhnng des Einkommens event Stener Ermäßigung
z ren Leibrenten und Kapital Verſicherungen der ſeit 1838 unter

er Staatsaufſicht auf Gegenſeitigkeit beſtehenden bei 85 Millionen Mark

Porto urd Gewinnliste 30 Pf extra
empfiehlt und versendet

Sr Majestät des Knisers Gewinne M 2

rung 1 à J u 21 à 30 30000VIII Marienburg er i 15000 4tooo
2 à 6000 12000es 0 je 5 à 3000 i

12 à 1500 18000 SZiehung am 21 und 22 Funt 1804 50 à 600 30000
Loose zum Planpreise à 3 M 100 à 300 30000 S

11 Looso 30 M 200 à 150 30000
7
S

Serndgen größte en 9 bietenden mit öffenklicher Sparkaſſe verbundenen

Preußiſchen Renten Verſicherungs Anſtalt
Proſvekte durch die Ber Le 41 Kaiferhofſtraſze 2 und dieVertreter Leo Kreitling in Halle a Burgſtraße 29a Max Otto inHalle a Poftſtr 5 Theodor pre in Arkern Hermann Schundt

in e g Börner in Cöll S Hilgenfeldt in Cönnern
athmann in Delitzſch r Apotheker in Eckartsbergae ch in Eilenburg Griat Eſchenhagen in Eisleben Carl

iede in Herzberg Eiſter Otto Spiegler in Hettſtedt Otto Leibling
in Liebenwerda A Senſenhauſer in Lützen Hernt Pfantſch in Merſe

z O Lichtenberg Apotheker in Mübhlberg a/E A Vogel in Naum
burg afS Carl Brechtel in Querfurt Theodor Schander in Sanger
haufen E Thinins in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels
Fr Böttcher Rendank in Weitin Adolf Gerlach in Wiehe M S
Merker in Wittenberg G C Rother Sohn in Zeitz ad

Tand wirthſchaftliche Buchführnng
des landwirthſchaftl Cenkral Yereins der Provinz Sachſen c

Die Einrichtung dieſer höchſt praktiſchen Buchführung auf Gutswirth
ſchaften Jnventur Aufnahmen c wird ſachgemäß beſorgt Der Eintritt von
Schülern in die Lehranſtalt kann jeden Tag erfolgen Mäßiges Honorar r

Proſpekte durch Direktor Abelmann Halle a/S Magdeburgerſtr 4

An ar r e tkommt ſeiner Zuſammenſetzung und
Wirkung nach der e Wteviteh gleich

Carl Koci sihrzwichat
wirkt ernährend J e cdolhenh

GarlKoci sRihrzwichat
macht alle Verdauungsſtörungen un
möglich man gebe daher den Kindernwenn ſie gedeihen follen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Nährwerth befördert die Kör
perzunghme ſtärkt den Knochenbau und
iſt geeignet das Kind vor den Folgenfehlerhafter Ernährung als Schophn

loſe Drüſen Darmkatarrh RNhachitis Knochenkrankheiten c zu ſchützen

re tn d Di S ch 4 in er z inoeh s Fabrik Hhygieniſcher Nährmittel Herrenſtraſte 1 ſowie
in den e durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

rner in
Artern C F Brückner
Alsteben Otto A Reichardt junOberheldrungen et xH SparingVerlin Franz Schwarzloſe vormals StöbeiA Thieme Co Hektſtedt Wilhelm l

Max Schwarzloſe Hofliefe Lancha Paul Fügner
raut Sr Majeſtät des Kaiſers Töbejün Lipotheker t Triebel

J F Schwarzlofe Söhne Teimbach E L Zilling
Kaiſerliche Hoflieferanten Mansfeld Wilhelm Schütze

Schwarzloſe vrm A Heiſter Rudolph VafedowBitterfeld Otio Stumpf Magdeburg Buckau Adolph Hänberen Merſeburg A B Sauerbrey
daunmann Nietleben A HilbrechtSeele Sigt Schrödter Oſtekfeld S i r

Cönnern ggner ter e ermann FrankeDelitzſch Max Ortel Querfurt Ferd PipAlfred Werner Fr SchildTeuiſchenthal Carl Gründler Nothenburg a/S G F Voſſe
E Hilger s Wiwe Rnudolſtadt Karl ElzeEilenbirrg W F Dimmroth achf Schafſtädt C E Stammer

rDrogerie Siersleben F A TribinsErfurt S Naumann s Drogerie Unterröblingen Max Gröber
F Herho Weißenfels E v PyrzinskyErdeborn bein Hennig Wettin Wilhelm Gründler

e a er gorbis AscaniaDrogerlelie Straube,Gi ſtein Felix Sioli
Beim Einkauf achte man ja darauf daß die echten Carl Koeh ſchenFabrikate mit dem Namenszug Carl Koch verſehen ſind ſch ſd

Frrrünma Saft
von Mohrrübenſaft nicht zu unterſchelden ſüß und dick eingekocht o tin Oel m nd Ladungen billigſt aſet ſieben gern zu ger

adAuch Abſchluß auf ne SaftOuedlinburg am Harz t erlniget R I Blrowe

a W c

Giebichenſtein P Leonhard Reilſtr 6

S e ne r e e eS d h e e e e e e

d für Porzellan Glas und Steingnt
en gros zu Originalfabrikpreiſen en detail

Billigſte Bezugsquelle für Händler Wiederverkäufer u Spielbudenbeſitzer

T TLenr s maloſen Faſrräger
Vertreter

Hermann Lippold Halle a Meckelſtr 14
Eine Rennmaſchine ſteht bei C Spierling Leipziger u oſtſtr Ecke zur Anſicht aus

Neinſſch Weſtfäliſche VodenCreditBank in Köln

Auträge anf Gewährnng erſtſtelliger Hypotheken Darlehne zu
günſtigen Bedingungen vermittelt vroviſionsfrei s

Kober t Krahmer General Agent

ren unſern Hin um
in der Gewerbe und Industrie Ausstellung

zu rferrrt
in den Tagen vom 160 19 Junf 1804

Zu dieser Ausstellung sind nahezu 900 Anmeldungen erlolgt Der
Besuch wird jedem Hundotreund hochinterossant sein Im Katalog finden

sich für einzelne J Preise bis zu Ka Mark u
Aachener Badeofen

D R P 18000 Stäck in Betrleb
mit neuen Verbesserungen

in 5 Minuten ein warmes Bacd
s heute unerreicht i Schnelligkeit d Heizungu Gasersparnis

Preisgekrönte Gasheizöfen
Prospecte gratis und franco

J G Rouben Sohn Carl
Aachen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen
W iel fabrik und Magazin

B e R V a c Rakhhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter

waaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeils und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten PreiſenKrin Taden nur Rathhausſtraße 6 Grunwal

Tiſchlermeiſter

Für Hanusfrauen
Alte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Kleider Unter

rock und Mantelſtoffen Damentuchen Buckskin Portièren Schlaf und
Teppichdecken in den neueſten L zu billigen Preiſen umgearbeitet durch
B Eichmann BallenſtedtAnnahmeſtelle und Muſerlager für Halle a/S bei H KlIauss
früher U Mlochau Gr Ulrichſtraße 47 und Fran L Querfurth

eeeeeeeeeeeeeeeeereéZu Goburtstags n Roise
GesoEenk em empfehle

ſtets Weunheiven in
Bonboniéren u Attrapengefüllt mit weing de bekannten feinen und w u S

Confecten in größter Anstvahl

A Mat WadkffChocoladen Confituren Marzipan und Honigtuchenſabrit

re II ISorgors

Brause Limonacde Bonbons
zum 10 und S Pf Verkauf

Robert borger r j Thür

Dre 8
Holländ Fussbodenlackh

seit Jahren als der
beste haltbharete Anstriehn T r

behannt

c a Twocknet über Nacht BIIIgn sedre z h
Bonn auſ der rothen BuchseSchatzmarke

Niederlage bei Helmbold Comp Lalle a S a

e

hl cccc32cc51kMeine
r boden Farben und Lacke

nen ſchnell und ſind an Haltbarkeit nnerreichtBrmst Ventzshh Feipzigerſtr 29

Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

Julius Sachs
Gr Ulrichstrasse 27 IIKünstl Zähne Piöombven

Repnarat ete

ws Cent
zu Es ermäßigte Prel enGeorg Lelsing

a d Kleinſchnieden r
Möbel AusſtaktungenGutgearbeitete Sophas ungen

mit Matratzen Sekretäre Vertikos
Anuszieh Sopha Waſch u andere
Tiſche Küchenſchränke Spiegel
Stühle e offerirt zu er billi u
gehen Landwehrſtraße Nr 23Nahe am Bahnbeſ

Mlige WVeine
Frankf lige bei10Fl 53

Naumö Tafeltw wo 3
Mofſel
Nheinwein
Franz Weine Himbeerfyrov s
Gehr Kiroheisen

verkauft zu jeder Tageszeit bel regel
mäßiger Abnahme den Ctr mit 60
und den Eimer mit e t

oflieferanW M I Leipsigerſtraſe 77

Serygein

J enlack
mit Jarbel kein
Syirituslack

dauerhafteſte

S Pussbodlen
u z terten APLgtrich
von Jedermann leicht herzuſtellen v

Lack iſt bei tiefem Glanze über Nacht
vollſtändi ohne nachzukleben
wodurch ußboden ſofort wiederbegangen wer en kann Jn Büchſen

à 1 Kilogr in verſchiedenen FarbenProbeaufſſtriche und Gebranchsanwei
ſungen zu haben

in Halle a/S bei ad

S S

beſte gelbe à Pfdweiſte in I 7 u
Sodag à9 v ernſeiſe du

i urger RiegelViederlage Zeitzer Setren

n Fabrikpreis 4
Otto Bornschein h ehe

ZJ C
Familien Not richt

Todes A eigeMittwoch den 13 n abends 9 Uhr
enſfchlief nach langem Leiden unſer guter
lieber Gatte und Vater der Rentuer

Leander Reinhoid Kirſche
im noch nicht vollendeten 63 h
Dies zeigt tiefbetrübt an

Bultſtädt in ThüringenDie trauernde Familie gieſchel

Die Expeditlonen der Saale Zeitſna
befinden

Gr Berlin Rene Promenade l und
Markt 24 Waggegebände

Mit Unlerhaltungsblatt
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